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Hier erfährst du alles, was du über die
wichtigsten Versicherungen wissen musst, um
deine berufliche Zukunft zu sichern.

Du stehst am Anfang einer aufregenden Reise, die
dich in die Welt der Zahlen und Steuern führen
wird. 
Um sicherzustellen, dass du gut vorbereitet und
geschützt bist, haben wir diese Broschüre für dich
zusammengestellt.

HERZLICH WILLKOMMEN
GREGOR VOLLMER-FUCHS

Schön, dass 
du hier bist!

FÜR ANGEHENDE LEHRER:INNEN



Dein neuer Lebensabschnitt als Beamter/-in beginnt, und du möchtest
sicherstellen, dass du gut abgesichert bist. Hier sind die wichtigsten
Versicherungen, die du in den Blick nehmen solltest:

VERSICHERUNGEN FÜR
DEN BERUFSSTART

1. Berufs- und Haftpflichtversicherung

Die Berufs- und Haftpflichtversicherung ist für Beamte unverzichtbar. Sie schützt dich
vor finanziellen Folgen, falls es zu Schadensfällen kommt, bei denen du in deiner
beruflichen Rolle verantwortlich gemacht wirst oder Schäden, die Du außerhalb
deiner beruflichen Tätigkeit verursachst.
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2. Dienstunfähigkeitsversicherung

Im Falle einer schweren Erkrankung oder eines Unfalls kann eine
Dienstunfähigkeitsversicherung deine finanzielle Sicherheit gewährleisten. Sie sichert
dein Einkommen, wenn du deinen Dienst vorübergehend oder dauerhaft nicht
ausüben kannst.
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3. Krankenversicherung

Als angehender Beamter/-in hast du die Wahl zwischen der gesetzlichen
Krankenversicherung und einer privaten Krankenversicherung. Denke darüber nach,
welche Option am besten zu deinen Bedürfnissen passt.

S. 11

4. Altersvorsorge

Denke frühzeitig an deine Altersvorsorge. Nur 10% der Beamter/-in schaffen es bis
zum Pensionseintritt durchgehend zu arbeiten. Plane deine Altersvorsorge, um später
sorgenfrei in den Ruhestand zu gehen.

S. 13

GREGOR VOLLMER-FUCHS



Als ungebundener Finanzberater
für Lehrer:innen kennt Gregor  
die Herausforderungen, vor
denen du stehst sehr genau. 

450+

Kunden

S. 4

DARUM KANNST DU
UNSEREN TIPPS VERTRAUEN

GREGOR VOLLMER-FUCHS

2.500+

 Verträge



Das bedeutet, 
dass du in heiklen Fällen schnell vor dem finanziellen Ruin stehen kannst. Deshalb ist
es dringend empfehlenswert, eine gute Privathaftpflichtversicherung für dein
alltägliches Leben abzuschließen. 

Wenn du dich im Referendariat befindest und auf
eigenen Beinen stehst, solltest du dich unbedingt mit
der Haftungsfrage auseinandersetzen. 

Warum ist das wichtig? 

In Deutschland sehen die gesetzlichen
Regelungen (§823 BGB) vor, dass jemand,
der einer anderen Person einen Personen-,
Sach- oder Vermögensschaden zufügt,
dafür haftbar gemacht wird und
entsprechenden Ersatz leisten muss. 
Dabei haftest du nicht nur mit deinem
aktuellen Vermögen, sondern auch mit
deinem zukünftigen Einkommen.

Die Diensthaftpflichtversicherung schützt dich vor allen Haftungsansprüchen aus
deiner dienstlichen Tätigkeit, insbesondere dann, wenn dir grobe Fahrlässigkeit
nachgewiesen werden kann. 

Beachte, dass dein Dienstherr zwar für dich einsteht, aber dich durch
Regressforderungen am Schadensfall beteiligen kann.

Als angehender Beamter/-in unterliegst du einer besonderen Haftung in deiner
dienstlichen Tätigkeit. Daher reicht die normale Privathaftpflichtversicherung allein
nicht aus; sie sollte unbedingt um eine Diensthaftpflichtversicherung ergänzt werden. 
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Wenn du aktiv im Leben stehst, sollte eine private Haftpflichtversicherung dich
auf alltägliche Risiken vorbereiten - sei es in der Freizeit oder im täglichen Leben.
Als Beamter/-in bietet dir der zusätzliche Baustein der Dienst- und
Vermögensschadenhaftpflicht eine optimale berufliche Absicherung. 

Hier sind einige Beispiele für Schäden, die durch die
Diensthaftpflichtversicherung abgedeckt werden:

Ein Referendar gibt bei der Buchung einer Klassenfahrt ein falsches
Reisedatum an. Dadurch entstehen Stornierungs- oder Umbuchungskosten.

Während einer Pause erfüllst du deine Aufsichtspflicht nicht vollständig.
Infolgedessen kommt es zu einem Zwischenfall, bei dem ein Schüler
ernsthaft verletzt wird.

Während einer Klassenfahrt beschädigen einige Schüler mehrere Sitze.
Aufgrund einer gravierenden Vernachlässigung seiner Aufsichtspflicht wird
der entstandene Schaden zur Verantwortung gezogen.

PERSONENSCHADEN

SACHSCHADEN

VERMÖGENSSCHADEN

S. 6

BERUFS- UND
HAFTPFLICHTVERSICHERUNG

GREGOR VOLLMER-FUCHS

1



Muskel- und
Skelettsystem

Neben der Krankenversicherung ist die Dienstunfähigkeitsversicherung eines der
wichtigsten Themen, die du als angehender Beamter/-in in Betracht ziehen solltest. Die
Realität zeigt, dass nur etwa 10% der Lehrkräfte bis zum Pensionsalter
ARBEITEN. Die meisten verlassen aus gesundheitlichen Gründen vorzeitig den Dienst
(Statistik OECD WeltBeamter/-intag, 2016).

Besonders relevant sind hierbei
Nervenkrankheiten, die etwa 68%
der Fälle ausmachen. 
Dies umfasst bekannte Probleme
wie Burn-Out, aber auch Muskel-
und Skelettversagen mit 11% ist
ein wichtige Auslöser. 

68% 12% 9% 11%

Nervenkrankheiten,
darunter auch Burn-Out

Unfälle

Sonstige

URSACHEN FÜR DIENSTUNFÄHIGKEIT:
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Als Beamternanwärter/-in (in der Ausbildung/Studium, Beamter/-in auf
Widerruf) erhältst du keine Absicherung durch deinen Dienstherrn. Daher ist es
ratsam, bereits zu Beginn deiner Laufbahn über eine angemessene
Absicherung nachzudenken.

Die Beamtenversorgung baut sich erst ab der Verbeamtung auf Lebenszeit
schrittweise auf. Das finanzielle Risiko für dich als junger Referendar oder junge
Referendarin ist daher erheblich. Gerade in jungen Jahren erhältst du diese
Absicherung zu besonders günstigen Konditionen, da die Regel "je jünger, desto
günstiger" gilt.

Es ist entscheidend, den passenden Tarif zu wählen. Beamte benötigen nicht
nur eine klassische Berufsunfähigkeitsversicherung, sondern auch eine
Dienstunfähigkeitsklausel im Versicherungsumfang. Spezialtarife bieten die
Möglichkeit, diese Risiken analog zu deiner beruflichen Laufbahn abzusichern
und flexibel auf Veränderungen in deinem Leben zu reagieren, selbst wenn du
vorerst als angestellter im öffentlichem Dienst arbeitest.
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Hier sind einige wichtige Punkte, auf die du achten solltest, um sicherzustellen,
dass die Versicherung deinen Bedürfnissen als Beamter/-in entspricht:

Überlege, wie lange du die Versicherung benötigst. Es gibt Policen mit verschieden langen
Laufzeiten. Je nach Eintrittsalter ergibt es Sinn die Police bis 60/62/65 laufen zu lassen. Maximal
kanndie Police bis zum Pensionseintrittsalter laufen. 

Stelle sicher, dass die Versicherung eine echte Dienstunfähigkeitsklausel in ihrem
Versicherungsumfang enthält. Diese Klausel stellt sicher, dass du Leistungen erhältst, wenn du
aufgrund von Dienstunfähigkeit deinen Beruf als Beamter/-in nicht mehr ausüben kannst.

Achte darauf, dass die Versicherung flexibel ist und sich an Veränderungen in deiner beruflichen
Laufbahn anpassen kann. Dies ist wichtig, da du möglicherweise als angestellter Beamter/-in
beginnst und später verbeamtet wirst.

1. DIENSTUNFÄHIGKEITSKLAUSEL

2. FLEXIBILITÄT

3. LAUFZEIT

Berücksichtige die Höhe der monatlichen Beiträge und vergleiche verschiedene Angebote.
Denke daran, dass die Beiträge in jungen Jahren oft günstiger sind.

4. BEITRAGSHÖHE

Prüfe die Wartezeit, die zwischen dem Eintritt der Dienstunfähigkeit und dem Beginn der
Leistungszahlungen liegt. Eine kürzere Wartezeit kann in bestimmten Fällen vorteilhaft sein.

5. WARTEZEIT

Stelle sicher, dass die Versicherung auch Berufsunfähigkeit abdeckt, falls du deinen Beruf
aufgrund von gesundheitlichen Gründen außerhalb des öffentlichen Dienstes nicht mehr ausüben
kannst.

6. BERUFSUNFÄHIGKEIT VS DIENSTUNFÄHIGKEIT

Wähle eine angemessene Versicherungssumme, die deine finanziellen Bedürfnisse im Fall der
Dienstunfähigkeit deckt.

7. VERSICHERUNGSSUMME

Sei ehrlich bei der Gesundheitsprüfung, um sicherzustellen, dass du im Ernstfall auch Leistungen
erhältst.

8. GESUNDHEITSPRÜFUNG
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Es ist ratsam, verschiedene Angebote zu vergleichen und
gegebenenfalls professionelle Beratung in Anspruch zu nehmen, um die
Dienstunfähigkeitsversicherung zu finden, die am besten zu deinen
individuellen Bedürfnissen als angehender Beamter/-in passt.

GENAU AN DIESER STELLE UNTERSTÜTZEN WIR DICH!

S.10 

9. SERVICE & UNTERSTÜTZUNG 

Überprüfe, ob der Versicherer einen guten Kundenservice und Unterstützung bei der Abwicklung
von Ansprüchen bietet.

DIENSTUNFÄHIGKEITS -
VERSICHERUNG

GREGOR VOLLMER-FUCHS
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In der Ausbildung/ Studium musst du deine eigene Krankenversicherung
abschließen, da in Deutschland eine Versicherungspflicht besteht. Du kommst also
nicht umhin, dich mit diesem Thema auseinanderzusetzen. 
Die entscheidende Frage, vor der angehende Beamter/-in stehen, ist: Gesetzliche
oder private Krankenversicherung?

Diese Versicherung bemisst sich prozentual an deinem Einkommen, unabhängig
von deinem Alter oder Gesundheitszustand. Entscheidest du dich für die
gesetzliche Krankenversicherung, musst du  in bestimmten Bundesländern dich zu
100% freiwillig gesetzlich krankenversichern und die vollen Kosten tragen, da es
keine Unterstützung durch die Beihilfe gibt. 
(Diese sind: Bund, Bayern, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Norden-Westfalen, Rheinland-
Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein )

PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG: 

Der große Vorteil der privaten
Krankenversicherung ist, dass du dich nur zu
einem bestimmten Prozentanteil versichern
musst, da du Beihilfe durch deinen Dienstherrn
erhältst. Der persönliche Beihilfesatz beträgt in
der Regel 50%, sodass du dich nur zu 50%
selbst versichern musst.

50%

50%

50% Beihilfezuschauss des Landes
für Arztrechnungen

50% müssen über eine beihilfekonforme
Restkostenversicherung gedeckt werden

(Private Krankenversicherung)

Der Beitrag setzt sich aus dem allgemeinen Krankenkassenbeitragssatz von 14,6%,
dem individuellen Zusatzbeitragssatz der Krankenkasse (im Schnitt 1,7%) und dem
Pflegepflichtanteil von 4% zusammen. Im teuersten Fall  zahlst du etwa 304,50€
pro Monat für die gesetzliche Krankenkasse (bei einem durchschnittlichen
Ausbildungsgehalt von 1.500€).

GESETZLICHE KRANKENVERSICHERUNG:

Die private Krankenversicherung hingegen ist
gehaltsunabhängig, richtet sich jedoch nach
deinem Eintrittsalter und deiner persönlichen
Tarifauswahl sowie deinem
Gesundheitszustand.

Mit Tarifen, die dieser Beihilfe entsprechen
(50% -Absicherungen), zahlst du im Schnitt
etwa 65-90€ pro Monat für die private
Krankenversicherung während der gesamten
Ausbildung/ des gesamten Studiums.
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WICHTIGER TIPP: 

Zusammenfassend bietet die
private Krankenversicherung im
Vergleich zur gesetzlichen
Krankenkasse nicht nur günstigere
Ausbildungstarife, sondern auch
bessere Leistungen und die
Möglichkeit, den Tarif an deine
Bedürfnisse anzupassen. 

Diese Informationen dienen jedoch nur zur groben
Orientierung. Eine individuelle Beratung ist unerlässlich,
um die richtige Wahl zu treffen.

S.12 

Wenn du noch Schüler bist, lohnt es sich, deinen Gesundheitszustand für die
private Krankenversicherung kostenlos einfrieren zu lassen. Dadurch hast du eine
Eintrittskarte für die private Krankenversicherung, und die spätere Aufnahme ist
garantiert, selbst wenn du bereits Vorerkrankungen hast.

Chefarztbehandlung

Freie Krankenhauswahl

Bis zu 100 % Erstattung der
Kosten für Zahnbehandlung

Europaweite
oder weltweite
Geltung

MÖGLICHE LEISTUNGEN
DER PKV 

KRANKEN -
VERSICHERUNG

GREGOR VOLLMER-FUCHS
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Warum? 
Weil finanzielle Sicherheit im Alter
keine Selbstverständlichkeit ist, und
es besser ist, heute zu handeln, 
als morgen vor finanziellen
Herausforderungen zu stehen.

Als angehender Beamter/-in im Referendariat oder bereits im Dienst als Beamter/-
in mag es verlockend sein, das Thema Altersvorsorge auf die lange Bank zu
schieben. Schließlich bieten die Beamtenversorgung und die staatliche Rente
scheinbar ausreichend Sicherheit im Alter. 

[Statistikquelle: "Versorgungsbericht" des
Bundesinnenministeriums für das Jahr
2020, Link: Bundesinnenministerium -
Versorgungsbericht 2020]

Die Botschaft ist klar: Beamte sollten
frühzeitig Maßnahmen ergreifen, um
ihre Altersvorsorge zu sichern.

In diesem Kontext werden wir beleuchten, warum es entscheidend ist, so früh wie
möglich mit der Altersvorsorge zu beginnen und wie verschiedene
Vorsorgeoptionen Beamten helfen können, eine stabile finanzielle Zukunft zu
gestalten. Deine Altersvorsorge ist kein Thema für die ferne Zukunft; sie verdient
deine Aufmerksamkeit und dein Engagement jetzt.

Doch die Realität ist drastisch und sollte nicht ignoriert werden: Statistiken zeigen,
dass rund ein Viertel aller Staatsbediensteten vorzeitig aus dem Dienst
ausscheidet, oft aufgrund von Krankheit oder anderen unvorhergesehenen
Ereignissen. Dies kann finanzielle Katastrophen zur Folge haben.
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Der Anspruch auf die Pension beginnt üblicherweise mit dem Eintritt in den
Ruhestand. Die genauen Bedingungen können je nach Bundesland variieren. Es ist
wichtig zu beachten, dass die Beamtenpension zwar eine solide Grundlage für die
Altersvorsorge bietet, aber alleine oft nicht ausreicht, um den gewohnten
Lebensstandard im Ruhestand aufrechtzuerhalten.
Ziel der Altersvorsorge: Möglichst wenig selbst zahlen und staatliche Förderungen
nutzen.

Die Höhe der Pension hängt von verschiedenen Faktoren ab, darunter dein
Dienstrang, deine Dienstjahre und das Bundesland, in dem du tätig bist. In der
Regel beträgt der Ruhegehaltssatz 1,79375 Prozent pro Jahr der Dienstzeit. Das
bedeutet, dass du nach 40 Dienstjahren Anspruch auf etwa 71,75 Prozent deines
letzten Gehalts hast, was die maximal möglichen Prozentpunkte für die Pension
darstellt.

ALTERSVORSORGEVARIANTEN IM ÜBERBLICK

Rürup-Rente
Die Rürup-Rente ist besonders für Selbstständige und
Freiberufler geeignet, kann aber auch für Beamte eine
sinnvolle Ergänzung zur Altersvorsorge sein. Sie
zeichnet sich durch Steuervorteile aus und bietet eine
lebenslange Rente. 

Flexible Privatvorsorge 
Der Vorteil dieser Förderung besteht in
Steuervergünstigungen bei Auszahlung
des angesparten Geldes und dass diese
Vorsorgevariante sehr flexibel in der
Gestaltung ist.

Riester-Rente 
Die Riester-Rente ist eine staatlich geförderte
Form der Altersvorsorge. Vor allem
spannend ist diese Förderung, wenn drei oder
mehr Kinder in Zukunft geplant sind.

Kapitalanlageimmobilien
Dieser Form der Altersvorsorge
überschneidet sich mit dem Bereich des
Vermögensaufbaus. Jedoch gibt es hier
ebenfalls Förderungen vom Staat und
als Beamter/-in hast du die besten
Voraussetzungen, um ein
Immobilienvermögen aufzubauen. 

Investmentfonds
Grundsätzlich müssen sie Teil
jedergeförderten Altersvorsorge
(Riester, Rürup, Flexible Privatvorsorge)
sein. Darüber hinaus ergibt es auch Sinn
einen Teil deines Vorsorgeplans frei von
Förderungen zu investieren. 
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Die Altersvorsorge ist eine komplexe Angelegenheit, und die richtige Strategie
hängt von individuellen Zielen und Bedürfnissen ab. Daher ist es ratsam, mehr
Informationen über die verschiedenen Altersvorsorgeoptionen zu sammeln und
sich von einem erfahrenen Berater speziell für Beamte beraten zu lassen. Ein
kompetenter Berater kann dir helfen, die passende Altersvorsorgestrategie zu
entwickeln und sicherzustellen, dass du deine finanziellen Ziele im Ruhestand
erreichst. Investiere frühzeitig in deine Altersvorsorge, um eine finanziell sichere
Zukunft zu gewährleisten.

Empfehlung: Informiere dich und suche Dir einen Berater:
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B. Sc. Gregor Vollmer-
Fuchs

Buche dir Hier deinen Beratungstermin: 

Hier ein Teil unserer Partner:

DU HAST FRAGEN?
GREGOR VOLLMER-FUCHS

450+

Kunden

7.000+

 Verträge

https://einfachkomplex.as.me/schedule/04d92194/?calendarIds=8027227


Liebe angehende Beamtin und lieber angehender Beamter,

mit vollem Herzen und großer Leidenschaft hast du den Weg der Ausbildung

bzw. des Studiums eingeschlagen und bald wirst du als Beamter oder

Beamter/-in die nächste Generation formen. Wir wünschen dir von Herzen

viel Erfolg auf diesem aufregenden Weg.

Möge dein Enthusiasmus nie erlöschen und deine Begeisterung für die Zahlen

und Menschen stets lebendig bleiben. Als Lehrerer/ -in wirst du wertvolle

Erfahrungen sammeln, die dich auf deinem Weg als Beamter/-in begleiten

werden.

Du bist die Zukunft des Finanzsystems und wir sind zuversichtlich, dass Du

die Welt der Finanzen positiv beeinflussen wirst. Wir wünschen dir alles Gute

auf deinem Weg, möge er erfüllt sein von Erfolg, Freude und erhebender

Bildung.

Von ganzem Herzen, viel Erfolg! Dein Gregor Vollmer -Fuchs

Von ganzem Herzen: Viel Erfolg


